
 

 

REGIONALRUNDBRIEF 

 

Priesterbruderschaft St. Petrus 

für Baden und die Pfalz 
  
 
 
 

Liebe Freunde und Wohltäter, liebe Gläubige, 
In Franken geschah durch Gottes Eingreifen ungefähr um das Jahr 1330 ein 

besonders bemerkenswertes Wunder des Heiligen Blutes, berichtet Pfarrer Jost 
Hoffmann im Jahr 1589. In der Kirche des Heiligen Georg zu Walldürn feierte 
der Priester Heinrich Otto das unblutige Opfer der Heiligen Messe. Da er aber 
etwas nachlässig und unaufmerksam die heilige Handlung vollzog, stieß er 
nach der Wandlung den konsekrierten Kelch um. Und siehe, sofort ergoss 
sich das Blut des Herrn über das darunter liegende Korporale. Die 
Weinsgestalt wurde so rot wie Blut, und wohin es floss, da formte es sich zu 
einem wunderbaren Bild: in der Mitte das Bild des Gekreuzigten, an den 
Seiten aber mehrere "Veronicæ" - so heißen nämlich im Volksmund solche 
Abbildungen - die das Heilige Haupt Christi mit Dornen umwunden zeigen. 
Obwohl es nicht an Augenzeugen fehlte, verbarg der Priester in seinem 
Schrecken jenes Tuch, so wie es war, gezeichnet mit den genannten blutigen 
Bildnissen, im gleichen Altar, indem er einen Stein entfernte. Als jener 
Priester zum Sterben kam, da bedrängte ihn seine Krankheit, mehr aber noch 
quälte ihn sein Gewissen wegen dieses Vergehens. Er wollte sterben. Aber 
etwas Unbegreifliches hielt seinen Tod auf. Da ging er in sich, bekannte seine 
Tat, nannte auch das Korporale und gab den Ort an, wo es verborgen lag. 
Daraufhin starb er. Man fand alles so, und die ganze Angelegenheit machte 
viel von sich reden. Schnell verbreitete sich die Nachricht von diesem 
Blutwunder, und schon bald kamen die ersten Pilger zur Verehrung des 
Kostbaren Blutes nach Walldürn. Ungefähr siebzig Jahre später beschlossen 
die Behörden die ganze Angelegenheit genauestens zu untersuchen, um das 
Ergebnis dem Papst zu berichten. Als man im Jahre 1445 das Tuch nach Rom 
brachte und Papst Eugen IV. das Blutwunder mit der Gewährung eines 
Ablasses anerkannte, war das Bild des gekreuzigten Heilandes noch darauf 
zu sehen, wie die noch vorhandene Ablassurkunde ausweist. 
 
In diesem Jahr wird der Blutaltar 400 Jahre alt und auch wir wollen im Monat 
des Kostbaren Blutes in einer Fußwallfahrt von Oberflockenbach zum 
Gnadenort pilgern ...        In Christi Blut verbunden, Ihr P. Roland Weiß FSSP 

Juli 2026 



 Gottesdienstordnung 
Herz-Jesu-Kirche, Am Hummelberg 2, 69469 Oberflockenbach (HJ) 

St. Marien, Steinklingener Str. 24, 69469 Oberflockenbach 
Beichtzeiten:  So. 8.00 und 9.30 Uhr, Mo., Do. und Herz-Jesu-Fr. ab 17.45 Uhr 

Rosenkranz: Dienstag und Freitag vor der hl. Messe ab 17.50 Uhr 

Mi. 01.07. Fest des Kostb. Blutes unseres Herrn Jesus Christus 1.Kl. 8.00 Uhr 

Do. 02.07. Fest der Heimsuchung Mariens 2.Kl. (Priesterdonnerstag) 
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 

18.30 Uhr  

Fr. 03.07. Herz-Jesu-Freitag - 17.45 Uhr Rosenkranz und Beichte 

24-stündige Anbetung im Anschluß an die hl. Messe und Beichte 

18.30 Uhr 

Sa. 04.07. Herz-Mariä-Sühnesamstag 3.Kl. 
18.00 Uhr Schlußandacht und Eucharistischer Segen 

18.30 Uhr (!) 

So. 05.07. 6. So. nach Pfingsten 2.Kl. (Kindersegen u. Familientag) 8.30 |10.00 Uhr 

Mo. 06.07.  Ferialtag - 17.30 Uhr Euch. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Einzelsegen mit der Reliquie der hl. Maria Goretti im Anschluß 

18.30 Uhr 

Di. 07.07. Hll. Cyrill und Methodius 3.Kl. 18.30 Uhr 

Mi. 08.07. Hll. Kilian u. Gefährten 3.Kl., Gedächtnis d. hl. Elisabeth 8.00 Uhr 

Do. 09.07. Ferialtag - 17.30 Uhr Euch. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Einzelsegen mit der Reliquie der hl. Veronika Giuliani 

18.30 Uhr 

Fr. 10.07. Hll. Sieben Brüder und hll. Rufina und Secunda 3.Kl. 
Einzelsegen mit der Reliquie des hl. Engelbert Kolland im Anschluß 

18.30 Uhr 

Sa. 11.07. Hl. Ulrich, 3.Kl. in der Erzdiözese Freiburg 8.00 Uhr 

So. 12.07. 7. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl. 
Taufe von Etienne Raphael Quesson im Anschluß 

8.30 |10.00 Uhr 

Mo. 13.07. Ferialtag - 17.30 Uhr Euch. Anbetung und Beichtgelegenheit 18.30 Uhr 



Di. 14.07. Hl. Bonaventura 3.Kl. 18.30 Uhr 

Mi. 15.07. Hl. Heinrich 3.Kl. - Einzelsegen mit der Reliquie 8.00 Uhr 

Do. 16.07. Hl. Maria v. Berge Karmel - 17.30 Euch. Anbetung u. Beichte 18.30 Uhr 

Fr. 17.07. Wallfahrts-Messe zur Aussendung 
Ferialtag - Einzelsegen mit der Reliquie d. hl. Marcellina v. Mailand 

14.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Sa. 18.07. Hl. Kamillus von Lellis 3.Kl. 8.00 Uhr 

So. 19.07. 8. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl. 
Pilger-Messe am Blutaltar der Wallfahrtsbasilika Walldürn 

8.30 |10.00 Uhr 
17.30 Uhr 

Mo. 20.07. Hl. Hieronymus Æmiliani 3.Kl. 
17.30 Uhr - Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 

18.30 Uhr 

Di. 21.07. Hl. Laurentius von Brindisi 3.Kl. 18.30 Uhr 

Mi. 22.07. Hl. Maria Magdalena 3.Kl. - Einzelsegen mit der Reliquie 8.00 Uhr 

Do. 23.07. Hl. Apollinaris 3.Kl. - 17.30 Euch. Anbetung u. Beichte 18.30 Uhr 

Fr. 24.07. Sel. Bernhard II. v. Baden, 1.Kl. - Einzelsegen mit der Reliquie 18.30 Uhr 

Sa. 25.07. Hl. Ap. Jakobus Major 2.Kl. 
Einzelsegen mit der Reliquie des hl. Ap. Jakobus u. Christophorus 

8.00 Uhr 

So. 26.07. 9. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl. (Sakramentsandacht) 8.30 |10.00 Uhr 

Mo. 27.07. Ferialtag - 17.30 Eucharistische Anbetung u. Beichtgelegenheit 18.30 Uhr 

Di. 28.07. Hll. Nazarius, Celsus, Viktor I. und Innozenz I. 3.Kl. 18.30 Uhr 

Mi. 29.07. Hl. Martha 3.Kl. - Reliquiensegen im Anschluß 8.00 Uhr 

Do. 30.07. Ferialtag - 17.30 Eucharistische Anbetung u. Beichtgelegenheit 18.30 Uhr 

Fr. 31.07. Hl. Ignatius von Loyola 3.Kl. - Reliquiensegen im Anschluß 18.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Messzeiten Heidelberg 
 St. Anna, Plöck 4, 69117 Heidelberg 

Beichtzeiten: Sonntag ab 17.15 Uhr und Freitag 15.00 - 16.30 Uhr 
Rosenkranz: Sonntag vor der hl. Messe ab 17.15 Uhr 

 

Mi. 01.07. Fest des Kostbares Blutes unseres Herrn 1.Kl. 18.00 Uhr 

So. 05.07. 6. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl. 18.00 Uhr 

So. 12.07. 7. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl.            18.00 Uhr 

So. 19.07. 8. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl. 18.00 Uhr 

So. 26.07. Fest der hl. Mutter Anna (Patronzinium mit Levitenamt) 

Einzelsegen mit der Reliquie der hl. Mutter Anna im Anschluß 

18.00 Uhr 

So. 02.08. 10. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl.            18.00 Uhr 

So. 09.08. 11. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl. 18.00 Uhr 

Sa. 15.08. Fest Maria Himmelfahrt 1.Kl. 11.00 Uhr (!) 

So. 16.08. 12. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl. 18.00 Uhr 

So. 23.08. 13. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl.            18.00 Uhr 

So. 30.08. 14. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl. 18.00 Uhr 

So. 06.09. 15. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl.            18.00 Uhr 

So. 13.09. 16. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl. 18.00 Uhr 

So. 20.09. 17. Sonntag nach Pfingsten 2.Kl.            18.00 Uhr 

So. 27.09. Weihefest des hl. Erzengel Michael 18.00 Uhr 

So. 04.10. Fest der sel. Jungfrau Maria v. Rosenkranz (Ernte Dank) 18.00 Uhr 

 
 



Fußwallfahrt nach Walldürn 
400 Jahre Blutaltar 

Freitag 17. - Sonntag 19. Juli 2026 
 

 

 
Die Wallfahrt von Paris nach Chartres in Frankreich zieht jedes Jahr 

tausende junge Pilger aus aller Welt an. Zuletzt waren wir über 20.000 
Pilger auf dem Weg zum Heiligtum der Mutter Gottes, knapp 700 davon 
allein aus der DACH-Region. Die 420 Chapitres bilden einen Pilgerzug 

von über 10 km Länge und werden von 1600 freiwilligen Helfern 
versorgt. Längst sind alle Kapazitätsgrenzen erreicht, und die Zahl der 

jährlichen Absagen steigt. 
 

So entstand der Wunsch nach einer Fußwallfahrt vor Ort, ein Anliegen, 
das von Notre-Dame de Chrétienté, die die Chartres-Wallfahrt ausrichtet, 

nach Kräften unterstützt wird. Inzwischen gibt es bereits über 40 
„Chartres-Ableger“ weltweit. 

 
Welcher Ort könnte näherliegend für uns sein als der Wallfahrtort der 

Erzdiözese Freiburg, Walldürn, mit seinem mittelalterlichen Blutwunder!?   
 

In diesem Jahr wird der Blutaltar, der in der Basilika St. Georg bis heute 
das Blutkorporale in einem kostbaren Silberschrein birgt, 400 Jahre alt. 

 
Wir machen uns daher zu Fuß auf, um zum Gnadenort zu pilgern, und 

starten mit der hl. Messe um 14.00 Uhr in Oberflockenbach die Wallfahrt. 
Hilfe bräuchten wir noch beim Transport vom Nachtgepäck. Unterwegs 
sind die Pilger mit Selbstversorgung und Tagesrucksack. Die Unterkunft 

für Schlafsack und Isomatte ist bereit. Notwendig ist geeignetes 
Schuhwerk sowie eine Anmeldung bis spätestens 12. Juli bei P. Weiß. 

  
Der Weg ist mit ca. 85 km für drei Tage anspruchsvoll, aber wunderschön 

durch die Natur des Odenwaldes hinüber ins badische Frankenland. 



 Hinweise ● Veranstaltungen ● Kontakt 
 
● 24-stündige Anbetung vom 03. bis 04.07., beginnend mit der hl. Messe 
 

● 05.07. Kindersegen und Familientag (05.07./04.10./01.11./06.12.) 
 

● 11.07. Wandertag in der Pfalz. Infos & Anmeldung bis 07.07. Helene Schmitt 
 

● 26.07. Sakramentsandacht im Anschluß an das Hochamt 
 

● 17.-19. Juli Fußwallfahrt nach Walldürn (ca. 80 km à la Chartres) mit 
Heiliger Messe am Blutaltar - Anmeldung bis 12.07. P. Roland Weiß 

 

● 19.07. Pilger-Messe am Blutaltar der Wallfahrtsbasilika Walldürn 17.30 Uhr 
 

● 13.-20. August 2026 Wallfahrt nach Mariazell in Österreich über Altötting, 
Heiligenkreuz, Bettbrunn u. Mindelstetten - Infos u. Anmeldung: P. A. Mayer 
 

 
In ihm haben wir die Erlösung durch sein Blut, die Vergebung der Sünden 

nach dem Reichtum seiner Gnade. 
(Epheser 1,7) 

 
 
Priesterbruderschaft St. Petrus - in der Erzdiözese Freiburg 
 

► Haus St. Pirmin - Weinheim-Oberflockenbach: 06201 / 710 98 57 
P. Roland Weiß FSSP | dt., engl., span. | 06201 / 710 98 56 | p.weiss@fssp.org 

P. Alexander Mayer FSSP | dt., engl., russ. | 06201 / 710 98 55 | p.mayer@fssp.org 

Steinklingener Str. 22 | 69469 Weinheim-Oberflockenbach 
 

► Heidelberg 

Kirche St. Anna | Plöck 4 | 69117 Heidelberg 

Hl. Messen an Sonn- und Feiertagen um 18 Uhr, Beichte ab 17.15 u. Fr. 15.00 - 16.30 
 

► Freiburg 

Kirche Mariä Verkündigung u. St. Katharina | Adelhauser Str. 31A | 79098 Freiburg 

Hl. Messen an Sonn- und Feiertagen um 10.00 Uhr, Beichtgelegenheit ab 9.15 Uhr 
 

► Spendenkonto: Priesterbruderschaft St. Petrus e.V. 

VoBa Kurpfalz eG. - IBAN: DE49 6709 2300 0033 3037 85 - BIC: GENODE61WNM 

Unsere Gemeinschaft empfängt keine Kirchensteuer. Zur Finanzierung unseres 

Apostolats sind wir daher auf Ihre Großherzigkeit angewiesen - Wir sagen ein 

herzliches Vergelt´s Gott für jede Gabe! Spenden sind steuerlich absetzbar. 


